
   Silbold - Sensation 

 
Silbold ist das chemische Element Nr. 111 mit dem 

Kürzel UP und ist ein Edelmetall, was bisher noch 

nicht gefördert wurde. 

Geologen haben Hinweise das Silbold irgendwo unter 

der Erde liegt, können jedoch keine genauen Angaben 

zum Ort, zur Menge und Eigenschaften sagen. 

Vermutet wird, daß Silbold die Farbe von Gold und  

die chemischen Eigenschaften von Silber hat oder 

umgekehrt. Also klassische Merkmale für ein 

monetäres Edelmetall.  

 

Unglaublich aber wahr: 

Die Rohstoffbörsen haben bereits einen Chart für 

Silbold aufgelegt und Großbanken (JMP,HBSC etc.) 

verkaufen bereits in großem Umfang Silboldscheine. 

Die Anleger sind wie besessen und kaufen für immer 

höhere Preise Silboldscheine. Einige Börsenhändler 

haben ihren Verkauf bereits nur auf Silboldscheine 



umgestellt, da die Nachfrage alles bisher da gewesene 

übersteigt.  Silbold, welches bisher noch nicht durch 

Silbold-Minen gefördert werden kann, ist damit das 

teuerste imaginäre Edelmetall auf der Welt, jeder 

spricht schon davon. Die Großbanken hingegen 

werden langsam nervös, weil nicht gesichert ist, ob 

Silbold zum Liefertermin physisch geliefert, also an die 

Kunden ausgehändigt werden kann. Man ist bereits 

dazu übergegangen Silboldpapierhalter dazu zu 

bewegen ihre Anteilsscheine, gegen die zu einer 

Auslieferung in 100 Jahre zu verlängern, 

einzutauschen. Allerdings geht das Interesse gegen die 

neuen Scheine gegen Null und die aufgebrachten 

Kunden verlangen von den Großbanken die 

Lieferverträge einzuhalten. Die Minen halten sich 

indessen bedeckt und verweigern jegliche Auskunft 

über die Silboldexploration, Insider berichten „man 

hätte bis jetzt noch nichts gefunden“. Heli-Ben und 

Dragula haben den Großbanken bereits verspochen 

1000 Billionen  zusätzlich zu drücken: „wir werden 

alles drucken was nötig ist und hoffen die Kunden 

somit kaufen zu können, koste es was es wolle. Das 

einzige Problem was wir hier sehen, ist, das uns die 

Tinte und das Papier ausgehen wird, aber wir drucken 

bereits.“  



Inzwischen verdichten sich die Hinweise, dass die 

Gerüchte um Silboldvorkommen von einem 6 jährigen 

Kind gezielt ins Internet gestreut wurden und somit 

eine Lawine in unvorstellbarem Ausmaß verursacht 

hatte, welches das gesamte Papiergeldsystem zum 

Absturz brachte. Alle Banken sind daran Pleite 

gegangen!  Gold und Silber wurden, so der Plan des    

6 jährigen, wie er später zugab, als Notwährung und 

anschließend als offizielles Zahlungsmittel eingeführt. 

Damit Endete das Zeitalter der Papierwährungen und 

die mit ihm verbundenen Ungerechtigkeiten auf der 

ganzen Welt.   

 

Und die Moral von dieser erfundenen Geschicht:  

 

Glaub niemals den Papiergeldsystemprodukten,  

sondern Kauf immer echtes Geld in physischem Gold  

und Silber, egal was Dir die Banken versprechen! 

 

Text frei erfunden vom Silberfan, für evtl. Ähnlichkeiten gegenwärtig oder in der Zukunft 

haftet der Autor nicht, ebenfalls nicht für das Elend und die Armut der berufslosen 

Bankster die sich daraus wie zu erwarten ableiten würden. Ein großes danke schön auch an 

den anonymen 6 jährigen kleinen Jungen, der auf diesem Wege die Hartgeldfangemeinde 

grüßen möchte und ihm dieser Wunsch hier erfüllt werden soll. 


